
169

— Der um die Peterskirche gelegene Stadtteil mit dem vati-

konischen Palast ist dem Papst geblieben. Der König residiert
im Qnirinal. — Hafenst. ist Civita vecchia stschiwita foeffia]
(12 T, E.).

10) Abruzzen und Molise, s. von den Marken, ist ein rauhes Gebirgs-
land ohne nennenswerte Stadt.

11) Campanien, die fruchtbare Küstenebene s.-ö. von Latium.
Neapel (536 T. E.) unweit des Vesuv an schöner Meeresbucht

ist die reichste, belebteste und größte Stadt Italiens. Seine
Umgebung eine der schönsten der Erde: „Sieh Neapel und stirb!"

'Salerno (39 T. E.j an der Bucht von Salerno. Alte Univ.
Gaeta (17 T. E.) an der Bucht von Gaeta.
Capna (14 T. E.) am Voltnrno, wo die Straße von *Rom

den Fluß überschreitet.
'Benevent (20 T. E.) an der den Apennin durchquerenden

Straße.
12) Apulien, der s.-ö. Teil Italiens.

'Barletta (32 T. E.), °Bari (72 T. @.) und Brindisi
(15 T. ©.), der Überfahrtsort nach dem Orient, liegen an dem
mehr begünstigten Teil der O,-Küste.

»Taranto (34 T. E.) Handelsst. am Busen von Taranto.
'Foggia [bfcf)a] (44 T. E.) an der Küstenstraße längs des

Adriatischen Meeres.
13) Calabrien, der s.-w. Teil Italiens.

'Reggio [bfcfjo] (44 T. E.) an der Straße von Messina.

14) Basilicata am Busen von Taranto, zwischen Apnlien und Calabrien,
ohne nennenswerte Stadt.

15) Sicilien.
* Palermo (272 T. E.) an der N.-Küste, in schöner Lage, ist

die größte Stadt der Insel. Alte Phönicierstadt (Panormns);
dann im Mittelalter glänzende Residenz der normannischen
Könige. Weitere Hafenstädte sind: *Mess!na (142 T. E.)
an der Straße von Messina (Fst.). — *Catania (112 T. E.)
an der W.-Küste ('Syrakus hat jetzt nur 27 T. E.). —
'Girgenti [g-dsch] (24 T. E.) au der S.-W.-Küste. —
'Trapaui (45 T. E.) im W.

16) Sardinien ist besonders im gebirgigen Teil schwach bevölkert.
'Cagliari [lja] (42 T. E.) an der S.-O.-Küste (größere Ebene).


